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Geleitwort I

Die Energiewende als generelle Chance zu begreifen ist die einzig sinnvolle Herangehens-
weise mit der in der breiten Wirtschaft eine Akzeptanz für diese grundlegende politische Her-
kulesaufgabe erzeugt werden kann. Besonders wichtig ist dies für den deutschen Mittelstand, 
leidet er doch wirtschaftlich betrachtet besonders darunter, dass das zweite wirtschaftliche und 
rechtliche Standbein der Energiewende – der CO2-Zertifikatehandel – kaum in relevanter Weise 
(marktwirtschaftlich) funktioniert. 

Marktstrukturen sind dabei von immer größerer Bedeutung. Schaut man sich die Exporter-
folge der deutschen Windindustrie an, ist es sehr bemerkenswert, dass die Mittelstandsstruktur 
es geschafft hat, zum führenden Technologieträger weltweit zu werden. Auch dies ist eine 
Folge unseres EEG.

Der Mittelstand muss aber in einem weiteren Sinne auf Marktstrukturen achten. Aktuell ist 
das nötig, da insbesondere durch das maßgeblich vom Wirtschaftsministerium initiierte neue 
Strommarktdesign eine Remonopolisierung denkbar wird. Gewisse gesetzliche Vorgaben im 
Rahmen der Reform des Strommarktes lassen dies befürchten, gerade soweit es um Strom
eigenerzeugungsfragen für mittlere und große Industrieunternehmen geht.

Rechtspolitiker sollten auf handwerkliche Sorgfalt achten und Sinn und Zweck eines 
Gesetzes immer im Blick haben. Dies bedeutet, dass man sich vergegenwärtigen muss, dass das 
EEG zu keinem Zeitpunkt als Subvention, schon gar nicht als dauerhafte Subvention gemeint 
war, sondern immer nur als Förderinstrument bzw. Förderrahmen. Gleiches gilt für die nun 
für die Windenergie auf den Weg gebrachte Ausschreibung. Sie muss den Zweck verfolgen 
und erreichen, einen rechtlichen Förderrahmen zu setzen und zugleich einen Wettbewerb 
anzustoßen. 

Ganz grundsätzlich gibt es im Bereich der Erneuerbaren Energien eine Entwicklung zu 
kritisieren, die maßgeblich durch die obersten Bundesgerichte betrieben wird: Immer häufiger 
passiert es, dass die Rechtsprechung meint, contra legem entscheiden zu müssen, ja entscheiden 
zu sollen. Eine Erosion der Gewaltenteilung, der Einhalt geboten werden muss. Die Judikative 
ist nicht der Gesetzgeber und dazu auch nicht legitimiert. Mit dem EEG setzt der Gesetzgeber 
bewusst die Weichen zu einer zukunftsorientierten Energiewirtschaft, was die Rechtsprechung 
zu respektieren hat. 

Speziell für den Rechtsstaat entwickelt sich weiterhin im Bereich der Energiewende ein 
Spannungsverhältnis zwischen Digitalisierung der Energiewende und rechtsstaatlichen Vor-
gaben: Windkraftwerke produzieren eine Fülle von digitalisierten Daten. Modellhaft sollen 
Energieerzeugung und Energiebedarfe minuten- ja sekundengenau deckungsgleich synchro-
nisiert werden, um die Vielzahl von derzeitigen nicht deckungsgleichen Erzeugungs- und 
Bedarfsszenarien zu erreichen. Jene sorgen unter anderem für eine nicht sinnvolle, weil kaum 
fördergerechte Erhöhung der EEG-Umlage. Politisch gilt es dabei einen gerechten Ausgleich 
zwischen diesem Bedürfnis einerseits und dem Bedürfnis der Unternehmen und Bürger an-
dererseits, eigene Daten zu schützen, zu erzielen. Zugleich würde so Versorgungssicherheit 
unabhängig von der Erzeugungsart signifikant verbessert werden.

Windenergieanlagen haben bei diesen gesamten Zusammenhängen eine führende Funktion, 
wie sie überhaupt durch ihre Entwicklung die Energiewende letztlich erst möglich gemacht 
haben. 

In einem so dicht besiedelten wie auch komplexen, industriellen und gesellschaftlichen Ge-
bilde wie der Bundesrepublik Deutschland kommt es dabei zu Nutzungs- und Wertungskon-
flikten zwischen dem Bau von Windenergieanlagen und geltend gemachten Belangen Dritter. 
Dies ist nicht zuletzt der Fall, wenn es um bodenrechtliche Spannungen in einer Vielzahl von 
Konfliktszenarien geht.
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Geleitwort IVI

Das vorliegende Handbuch kann man insoweit als „das“ Standardwerk für die gesamte 
Windenergie bezeichnen, gewährleistet es doch von ersten planungsrechtlichen Ideen bis über 
die Frage der Realisierung und der Stromeinspeisung und ihrer Vermarktung, sich einen de-
tailreichen Überblick zu verschaffen. Nicht zuletzt deshalb dürfte es auch zukünftig von Praxis 
und Rechtsprechung – noch mehr als bislang – zu Rate gezogen werden.

Prof. Dr. Patrick Sensburg, MdB
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Geleitwort II

Mit dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG) und seinem Vorläufer, dem Stromeinspei-
segesetz (StromEinspG), hat Deutschland einen fundamentalen Wandel seiner Stromerzeu-
gungsstruktur eingeleitet und vollzogen. In den 1990er Jahren schalteten die damaligen Ener-
giekonzerne noch großformatige Anzeigen, dass der Anteil erneuerbarer Energien an der 
Stromerzeugung niemals über 4 % steigen könne. Die Realität hat sie eines Besseren belehrt, 
denn heute sind wir bei 36 % und die früher verlachte Grüne Vision einer Energieversorgung 
zu 100 % aus erneuerbaren Energien ist längst politischer Mainstream geworden. 

Das EEG hat uns aber nicht nur bis heute einen Anteil von 36 % Erneuerbare Energien, es 
hat auch zwei Technologiesieger gebracht: Windenergie und Photovoltaik (PV) haben durch 
das EEG einen Technologieschub und eine Kostendegression erfahren, die vor 15 Jahren nicht 
vorstellbar gewesen wären. Die Kilowattstunde Strom aus Wind und Sonne ist heute günsti-
ger als Strom aus neuen Kohle- oder Atomkraftwerken – selbst wenn man deren exorbitante 
Folgeschäden nicht einmal einrechnet. Das EEG hat Strom aus Wind und Sonne für die Welt 
erschwinglich gemacht. Klaus Töpfer, der es wissen muss, hat das einmal als den größten Beitrag 
Deutschlands zur weltweiten Entwicklungshilfe bezeichnet. Ohne das EEG und die dadurch ge-
schaffene Investitionssicherheit für Erneuerbare Energien wäre all das nicht vorstellbar gewesen.

Der Erfolg führt dazu, dass die Bundesregierung heute schon den Ausbau von Wind- und 
Sonnenenergie mit allerlei Deckeln, Umlagen und Entgelten auf Eigenverbrauch, bürokrati-
schen Hürden u. v. m. ausbremst, um das alte Geschäftsmodell der Kohlekraftwerke noch ein 
bisschen über die Zeit zu retten. Jenseits der Bremsübungen der Bundesregierung ist aber klar: 
Unsere Energieversorgung wird zu 100 % erneuerbar sein und dank ihrer Verfügbarkeit und 
ihres Kostenvorteils werden Wind und Sonne ihre Eckpfeiler sein. 

Das Paris-Abkommen bedeutet, wir müssen schon deutlich vor der Mitte des Jahrhunderts 
vollständig CO2-neutral werden. Für den Energiesektor heißt das 100 % Erneuerbare Energien 
in den nächsten zwei Jahrzehnten. Zum Glück – könnte man fast sagen – haben die Briten der 
Welt per Marktausschreibung vorgeführt, dass Atomkraft auch jenseits von Sicherheits- und 
Endlagerfragen hierzu keine Alternative ist. Denn jede Erneuerbare-Energien-Anlage in Europa 
kann Strom deutlich günstiger produzieren als das geplante französisch-chinesische AKW im 
britischen Hinkley Point.

36 % Erneuerbare im Stromsektor in Deutschland sind eine Erfolgsstory, aber eben noch lan-
ge keine 100 % – zumal der Strombedarf durch Sektorkopplung in Form von Elektromobilität 
und Strom im Wärmebereich noch deutlich steigen wird. Natürlich beschäftigen uns Fragen 
wie Strommarktdesign, Speicher, Lastmanagement usw., aber es geht auch darum, den weiteren 
Bau von Anlagen zur Erzeugung von Strom aus Erneuerbaren Energien – vor allem Wind und 
Sonne – schnell zu ermöglichen.

Auf 1,5 Mio. Dächern in Deutschland wird schon heute Strom dezentral durch Sonne er-
zeugt. Für die Photovoltaik muss der Rahmen geschaffen werden, damit auch auf den vielen 
weiteren Millionen Dächern Strom dort erzeugt werden kann, wo er verbraucht wird. PV 
als Eigen- oder Mieterstrom in Kombination mit Speichern oder Kraft-Wärme-Kopplung 
(KWK) – das ist die Energiewende in Städten und Dörfern. 

Der Ausbau der Windenergie an Land findet dagegen in der freien Landschaft statt und hat 
nichts mehr mit dem Windrad zu tun, das der Bauer in den 1990er Jahren mal eben hinter sei-
nem Hof aufgestellt hat. Bis zu 200 Meter hohe Anlagen, die den Strombedarf von Kleinstädten 
liefern können, haben einen Planungsvorlauf von mehreren Jahren. Wer eine Windenergiean-
lage errichten will, muss eine Vielzahl von Prüfungen durchlaufen und Vorschriften beachten, 
die auch noch von Bundesland zu Bundesland – ja u. U. auch von Landkreis zu Landkreis – 
verschieden sein können. Emissionsschutz, Artenschutz, Denkmalschutz, Netzanbindung, 
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Geleitwort IIVIII

Flugsicherheit, Richtfunk … sind nur ein paar Stichworte, über deren Bedeutung für seine 
Planung ein zukünftiger Windmüller Bescheid wissen muss. Und es gibt die Fälle, in denen 
die Genehmigung von Windenergieanlagen an einer theoretischen Beeinträchtigung von Erd-
bebenmessstationen scheitert (kein Scherz!). In einem dicht besiedelten Land mit unterschied-
lichsten Ansprüchen an die Nutzung der Landschaft sind schwere Konflikte bei der Errichtung 
von unübersehbaren und die Landschaft zweifellos verändernden Windenergieanlagen wohl 
unvermeidlich. Von Bund, Ländern und Kommunen erlassene Regeln sollten im Idealfall dazu 
diesen, die Konflikte zu lösen und den Ausbau der Windenergie an den unproblematischsten 
Standorten zu ermöglichen. Leider gibt es natürlich auch Verhinderungsregeln wie z. B. die 
10-H-Regel in Bayern, was aber zum Glück eine Ausnahme unter den Bundesländern ist.

Da ist es wohl unablässig, dass jede und jeder, die oder der sich mit Windenergieplanungen
beschäftigt, über DAS vorliegende Standardwerk verfügt, das alle relevanten Fragen kompakt 
und verständlich vermittelt.

Bei allen Herausforderungen, die eine Windenergieplanung heute darstellt, ist aber eines 
klar: Ohne einen weiteren, deutlichen Ausbau der Windenergie werden wir die Energiewende 
nicht schaffen und die Ziele des Pariser Klimaabkommens verfehlen. Wer nicht bereit ist, nach 
den Regeln und Vorschriften geeignete Standorte für die Windenergienutzung zu akzeptieren, 
geht den Weg zurück zu Kohle und Atom mit allen Konsequenzen für das Klima, unsere Erde 
und unsere Kinder und Enkelkinder. Das will ich nicht.

Oliver Krischer, MdB
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